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Verkaufsvertrag für Laufhundewelpen und -junghunde 
 
 

 Verkäufer (Züchter) Käufer 

Name und Vorname   

Adresse   

PLZ und Ort   

Tel. N°    

 
1. Folgender Laufhund gelangt zum Verkauf 
 

Rufname  Zuchtname  

Farbevarietät B  J  L  S SBSH N°   

Geschlecht M  W Microchip-Code  

Geburtsdatum __ / __ / 20___ Tätowierungs N° SHSB ja  nein 

 
2. Kaufspreis 
 

Preis CHF  _____ 
    €  _____ 

Zahlung  Bei der Übername des Hundes 
 Andere Vereinbarungen _________________________________ 

 
3. Übernahme des Hundes 
 

Die Übernahme des Hundes und damit auch  der Übergang von Eigentum, 
Nutzen und Gefahr, erfolgt am: 

Datum:__ / __ / 20__ 

Die Übernahme des Hundes 
erhält der Käufer vom 
Verkäufer unentgeltlich 
folgende Dokumente und 
Unterlagen: 

 Abstammungsurkunde der SKG 
 oder Abstammungsurkunde der Exportation 
 Internationaler Impfpass 
 Europäischer Pass für Begleithunde 
 Bestätigung der Registrierung bei ANIS 
 Memento des Züchters der Schweiz. Laufhunde 
 Flyer «Schweizer Laufhunde » 
 Allenfalls Attestierung veterinärmedizinischer Belange ____________ 

     _______________________________________________________ 

 
4. Der Verkäufer sichert dem Käufer zu, dass der Welpe/Junghund 
 

 aus einem Wurf stammt, der in Übereinstimmung mit den Zuchtvorschriften der SKG und des SLC  
gezüchtet wurde. 

 mit einer Abstammungsurkunde der SKG versehen ist, die auf Grund  wahrheitsgetreuer Angaben des 
Züchters ausgestellt wurde. 

 gemäss dem Memento des Züchters der Schweiz. Laufhunde und dem Zuchtreglement SLC 2005 
aufgezogen wurde. 

 bis zu seiner  Übernahme nicht an wichtigen Infektionskrankheiten wie Staupe, infektiöse Hepatitis, 
Leptospirose, Parvovirose, Zwingerhusten, oder Borreliose gelitten hat und keinem Eingriff wie 
Nabelhernienoperation oder Augenlidkorrektur unterzogen wurde. 

 im Zeitpunkt der Abgabe keine dem Züchter bekannten Mängel, Beeinträchtigungen, Defekte oder 
Krankheiten aufweist 

 Weitere Zusicherungen : _____________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________ 
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5. Alffällige,  dem Züchter bekannte Fehler und diesbezügliche Vereinbarungen  
 

 Nabelhernie  
 nicht deszendierte(r) Hoden 
 Unteres Vorbiss 
 Oberes Vorbiss 
 Abweichende Stellung der Schneidezähne 
 Sehr ängstlicher Hund 
 sehr aggressiver Hund 
 vollständig depigmentierte Nase 
 Ektropium(auch operiert) 
 Entropium (auch operiert) 
 Posthornrute 
 gebrochene Rute 
 Rute mit Blockwirbel 
 _______________________ 

Vereinbarung : 

 
6. Der Käufer sichert dem Verkäufer (Züchter) zu,  den  Welpe/Junghund 
 

 vor/bei der Übernahme geprüft und keine Mängel (Beeinträchtigungen, Defekte oder Krankheiten) 
festgestellt zu haben ausser unter in Ziff. 5 genannten, 

 nicht  für oder im Auftrag von Drittpersonen zu erwerben,  
 nicht an Dritte weiterzugeben, ohne den Verkäufer vorgängig davon in Kenntnis zu setzen und ihm 
Name und Adresse des neuen Eigentümers bekanntzugeben, 

 gemäss den spezifischen Bedürfnissen des Laufhundes (Memento, Flyer) zu halten und in jeder 
Beziehung optimal zu betreuen und zu pflegen, 

 für die Ankörung vorzustellen 
 mit einem Zuchtrecht zu Gunsten des Züchters für __ Würfe belegt zu haben. 
 _________________________________________________________________________________ 

 
7. Allgemeine Vertragsbestimmungen 
 
7.1 Bestehen Zweifel hinsichtlich Gesundheitszustand des Hundes, so ist der Käufer berechtigt, vor der 

Übernahme und auf eigene Kosten eine tierärztliche Untersuchung mit einem Gesundheitsattest zu   
verlangen. Erweist sich der Verdacht  als begründet, trägt der Züchter  die Kosten. 

7.2 Sollten sich nach der Übernahme bis zum Alter von 15 Monaten wesentliche Mängel (z.B. wesentliche 
Krankheiten, Beeinträchtigungen und Defekte) ergeben, die nachweislich schon vor der Übernahme 
des Hundes vorhanden, jedoch auch bei sorgfältiger Prüfung nicht ersichtlich waren,  oder weist der 
Hund  ausdrücklich  zugesicherte Eigenschaften nicht auf, ist der Käufer berechtigt, den Hund unter 
Rückerstattung des vollen Kaufpreises dem Verkäufer zurückzugeben. Ausgenommen von dieser 
Regelung sind jagdliche Eigenschaften.  

7.3 Will der Käufer trotz des Mangels den Hund behalten, kann er vom Verkäufer eine Rückerstattung bis 
maximal zum halben Verkaufspreis verlangen. Wesentlich ist ein Mangel dann, wenn die 
Verwendung des Hundes zum vorgesehenen Zweck verunmöglicht oder wesentlich beeinträchtigt ist 
oder wenn die Lebenserwartung des Hundes erheblich herabgesetzt ist.  

7.4 Mängel, die den Käufer zu  einer Kaufpreisminderung bzw. zur  Rückgabe des Hundes berechtigen,  
sind nach deren Entdeckung unverzüglich  durch einen Tierarzt feststellen zu lassen und dem 
Verkäufer unter Beilage des tierärztlichen Befundes, sofort schriftlich mitzuteilen. 

7.5 Im übrigen wird jede weitere Haftung des Verkäufers für Mängel (Beeinträchtigungen, Krankheiten 
und Defekte) des Tieres wegbedungen.  Insbesondere werden dem Käufer in keinem Fall Tierarzt-, 
Pflege- und sonstige Kosten zurückerstattet. 

7.6 Verletzt der Käufer die unter Ziffer 6 genannten zugesicherten Sorgfaltspflichten  hinsichtlich 
artgerechter Haltung und Pflege, so ist der Verkäufer berechtigt, geeignete Schritte im Interesse des 
Hundes einzuleiten(Kontrolle, Anzeige beim Tierschutzverein, Verzeigung bei der Behörde etc. 

      Als Gerichtsstand vereinbaren die Parteien den Wohnsitz des Verkäufers, derzeit ________________ 
7.7 Dieser Vertrag wurde in zwei Exemplaren  ausgefertigt und von beiden Parteien  unterzeichnet.     

 
Ort :  _________________________________ 
 
Datum : __ /__ / 20____ 
 
Unterschrift des Verkäufers:   

 
Ort :  _________________________________ 
 
Datum : __ /__ / 20____ 
 
Unterschrift des Käufers:   

 


